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Herren Bezirksklasse

TG Schwenningen III : TTSB Aistaig 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

3:9-Niederlage für den TTSB Aistaig bei der TG 
Schwenningen III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft der TG Schwenningen III am vergangenen
Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTSB Aistaig. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Michael Reinhardt. Garant für diesen Heimspielsieg war Michael Reinhardt, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Gühna / Wessels und Hauser / Loritz die Schläger kreuzten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Haffner / Ostertag zeigten Rapp / Storz ihren Gegnern
die Grenzen auf. Reinhardt / Geiser machten mit Weymann / Müller beim 11:1, 11:7, 11:2 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dominik Rapp holte am Nachbartisch mit einem 3:1
gegen Frank Haffner einen Punkt für sein Team. Es war ein langes Spiel, bis Wolfgang Gühna seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Steffen Hauser quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Michael Reinhardt lag gegen Matthias Loritz bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Reinhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Holger Wessels machte mit Manfred Ostertag bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Tobias Geiser hatte wenig später gegen Peter Müller bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend
Andreas Storz beim 3:2 gegen Meik Weymann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Das
folgende Einzel zwischen Dominik Rapp und Steffen Hauser, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. In toller Verfassung präsentierte sich Wolfgang Gühna im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Haffner. Recht
kurzen Prozess machte wenig später hingegen Michael Reinhardt beim 3:0 mit Manfred Ostertag.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Schwenningen III nun ein Punktekonto von 18:10 Punkten auf,
während der TTSB Aistaig vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TTC Vöhringen II
ansteht, 6:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Schwenningen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TTV Hardt.

 Statistik:
 TG Schwenningen III
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Doppel: Gühna / Wessels 1:0, Rapp / Storz 1:0, Reinhardt / Geiser 1:0 
Einzel: D. Rapp 1:1, W. Gühna 0:2, M. Reinhardt 2:0, H. Wessels 1:0, T. Geiser 1:0, A. Storz 1:0 

 TTSB Aistaig
Doppel: Haffner / Ostertag 0:1, Hauser / Loritz 0:1, Weymann / Müller 0:1 
Einzel: S. Hauser 2:0, F. Haffner 1:1, M. Ostertag 0:2, M. Loritz 0:1, M. Weymann 0:1, P. Müller 0:1


